
Weltfrauen rufen zum Internationalen Widerstandstag für Rojava auf

Die internationale Kampagne „Riseup4Rojava“ ruft für den kommenden Samstag zu einem
weltweiten Widerstandstag für Rojava. Von Australien bis Zypern - in zahlreichen Ländern der
Welt werden Kundgebungen und Demonstrationen gegen den türkischen Angriffskrieg auf
Rojava stattfinden. In Deutschland wird es unter anderem eine bundesweite Demonstration in
Berlin geben – ab 12 Uhr vom Alexanderplatz.
  
  Die Weltfrauen rufen zur Beteiligung auf und richten folgende Solidaritätserklärung an
die Demo am 2.11 in Berlin, der wir Couragefrauen uns von Herzen anschließen:
  
                                    Stoppt den Krieg

              Liebe Freundinnen, Freunde,

              Wir Weltfrauen, die  am 31.10.2019 in Erfurt beim 4.Welttreffen der  Kontinentalkoordinatorinnen der Weltfrauenkonferenz  der Basisfrauen  zusammengekommen sind, verurteilen den völkerrechtswidrigen  Angriffskrieg des türkischen Staats und jihadistischen Söldnern gegen  Rojava. Wir verurteilen die genozidalen Angriffe des türkischen Staats  und solidarisieren uns mit den Menschen verschiedener Ethnien und  Glauben, deren Heimat Nordostsyrien ist. Wir unterstützen den Widerstand  der Frauen sowie die Kampagne #WomenDefendRojava und rufen die  Weltfrauen dazu auf, mit Aktionen, Botschaften etc. konkret Solidarität  zu zeigen.

              i.V. Halinka Augustin und Suse Bader
              Europakoordinatorinnen          
          
  
  Am 2. November findet im Rahmen des 12. Frauenpolitischen Ratschlags eine
Frauenpower-Demonstration in Erfurt statt. Sie wird die Interessen an der ganzen
Bandbreite der Frauenbewegung verkörpern und fühlt sich gleichzeitig als Teil des
weltweiten Protests am 2. November gegen die barbarische Invasion des türkischen
Regimes in Nordostsyrien. 
  
    Treffpunkt um 9.45 Uhr an der Staatskanzlei Erfurt, Regierungsstr. 72  
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